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Erläuterungen 
 

Die Bundesregierung setzt sich für das Prinzip „Leistung muss sich lohnen“ auch in der Schule ein. Daher 
soll ein neues Belohnungssystem für Schülerinnen und Schüler eingeführt werden. Wer im ersten 
Semester eines Schuljahres im überwiegenden Maße sehr gute Leistungen erbringt, soll im zweiten 
Semester bestimmte Vorteile in Anspruch nehmen können. Die Bundesregierung geht davon aus, dass 
damit verstärkt Anreize für sehr gute Leistungen in der Schule gesetzt werden und dass die Schülerinnen 
und Schüler damit mehr Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein entwickeln. Sie sollen die 
Möglichkeit erhalten, das zweite Semester für sich flexibler zu gestalten. 

Die Bundesregierung geht nicht davon aus, dass dieses neue Modell zu einem Leistungsrückgang im 
zweiten Semester führen wird. Vielmehr wird es selbständiges Lernen fördern, da die Schülerinnen und 
Schüler einen Anreiz haben, im ersten Semester des nächsten Schuljahres wiederum sehr gute Leistungen 
zu erbringen, um neuerlich in den Genuss von mehr freier Zeitgestaltung zu kommen. 

Die Neuregelung soll selbstverständlich unter Berücksichtigung der Rechte der Erziehungsberechtigten 
erfolgen. Daher ist eine Widerspruchsmöglichkeit für diese vorgesehen. 

 


